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Herren Kreisliga Gr. 1

Karbener Sportverein 1890 II : SV Fun-Ball Dortelweil V 
Mittwoch, 27.10.2021, 20:15 Uhr

Karbener Sportverein 1890 II und SV Fun-Ball Dortelweil V 
schenkten sich nichts

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Heinrichs / Spee nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den SV Fun-Ball Dortelweil V im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Karbener Sportverein 1890 II. Das Heimteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 34:29) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den Karbener Sportverein 1890 II gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der Karbener Sportverein 1890 II nun ein Punkteverhältnis von 2:4 und der SV
Fun-Ball Dortelweil V ein Punkteverhältnis von 6:2 in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Stölben / Kasper das Match gegen Zhou / Bargon letztlich mit 1:3 verloren.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Seidl / Groß hingegen letztlich an der Hand, um Heinrichs /
Spee zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Erfolg von Noschitzka / Agha gegen
Engelmann / Hochkirch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Chancenlos war hingegen Reinhard Seidl gegen
Thomas Spee nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Groß über die 1:3-Niederlage gegen
Matthias Heinrichs hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her wogte die Begegnung zwischen
Horst Stölben und Matthias Engelmann, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Günther Noschitzka gewann dann wiederum sein
Spiel gegen Yuan Zhou klar mit 11:8, 11:7, 11:8. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim folgenden 3:0 gegen Peter Bargon
fand Thomas Kasper von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Agha Rolf Hochkirch in fünf Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim folgenden 3:0 gegen
Matthias Heinrichs fand Reinhard Seidl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Groß über die 1:3-
Niederlage gegen Thomas Spee hinweggetröstet werden musste. Horst Stölben bekam seinen
Gegner Yuan Zhou beim deutlichen 4:11, 10:12, 6:11 nie in den Griff. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Es war ein langes Spiel, bis Günther Noschitzka seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Matthias Engelmann quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Thomas Kasper besiegelte
nachfolgend indes mit einem 11:7, 11:8, 6:11, 11:6 gegen Rolf Hochkirch einen Punkt für sein Team.
Alexander Agha holte mit einem 3:1 gegen Peter Bargon einen Punkt für sein Team. Im nun
folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Lange dagegenhalten konnten Stölben
/ Kasper beim 2:3 gegen Heinrichs / Spee. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete.
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Durch dieses Unentschieden hat der Karbener Sportverein 1890 II in der Saison nun 0 Saison-
Siege, eine Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
03.11.2021 gegen den SV 1923 Nieder-Wöllstadt an. Für den SV Fun-Ball Dortelweil V steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC Ockstadt II am 12.11.2021 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 6:2 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 Karbener Sportverein 1890 II

Doppel: Stölben / Kasper (0), Seidl / Groß (1), Noschitzka / Agha (1) 
Einzel: R. Seidl (1), F. Groß (0), H. Stölben (0), G. Noschitzka (1), T. Kasper (2), A. Agha (2) 

 SV Fun-Ball Dortelweil V
Doppel: Heinrichs / Spee (1), Zhou / Bargon (1), Engelmann / Hochkirch (0) 
Einzel: M. Heinrichs (1), T. Spee (2), Y. Zhou (1), M. Engelmann (2), R. Hochkirch (0), P. Bargon (0)


